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Groftber ;ogliches ßoftbcatct * ni Karlsruhe.
Anfang:
7  Uhr. >amstag, den 29. September 1917. Ende:

dreiviertelI<>Uhr.

3 . Sondervorstellung.
(1. Dorstell 'ung mit Mahmiete für Schüler .)

Prinz Friedrich von Homburg.
Schauspiel in fünf Akten von Kleist.

Iii Szene gesetzt von Otto Kienscherf.

P er so n e n:
Friedrich Wilhelm, Kurfürst von BrandenbnrgTie Kurfürstin, seine GemahlinNatalie, Prinzessin von Dramen, seine Nichte, Ches eines DragonerregimentsFeldniarschall von DörslingFriedrich Arthur, Prinz von Homburg, General der Reiterei
ÄSftrett " Sparren ! ber ® uitc bcä Kurfürsten| ; ; ; ; ; ; ;
|emiiS' d)S | bersten der Infanterie j
Kollwitz , Oberst > .
Gras Renß
von  der  Golz
Siegfried  von  Mörner
Stranz

Rittmeister

Offiziere
Ein Wachtmeister
Reiter

des DragonerregimentsPrinzessin von Oranien

Hofkavalier. . . .
Hofdame von Bork
Page»

Heiducken. .
(Sin Bauer .
Dessen Weib

Generale. Obersten. Offiziere und Soldaten. Hofkavaliere. Hofdame».

Felix Baumbach.
Marie Frauendorfer.
Melanie Erinarth.
Karl Dapper.
Reinhold Lütjohan».
Paul Becker.
Hugo Höcker.
Paul Gemmecke.
Angust Schmidt.
Fritz Herz.
Roberl Burkner.
Max Schneider.
Otto  Kienschcrs.
Rudolf Essel.
Hans Kraus.
Paul Müller.
Hermann  Lindeinann.
Oskar Hngelmaiin.
Fritz  Kilian.
Ludwig Schneider.
Hermann Benedicl.
Aiarie Genler.
Alice Körner.
Elifabelh Rösch.
Joses Grötzinger.
Josef Knüvers.
Heinrich Blank.
Emilie Klnmpp.
Pagen.

Die Handlung gehl im Jahre 1675 in Fehrbelli» »»d Umgegend vor.

Gros,e pause nach dein dritten Akt (etwa 840).
Auch beim Einzelbesuch werden den Schülern besondere Verglinstignngen gewährt.

Scblut ? de - Vorverkaufs ant Vorabend 5 Nhr.
Tageskasse von 0̂ bis l Uhr — öaupteingang . Abendkasse von halb 7 Uhr an.

Eintrittskarten werden nur bei Stückänderung zurückgeuonnnen.
SperrsitzI. Abt. <! Jb  nsw. Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

^oniitac;, den 50. Septemb er: Sondervorstellung. Die U?alküre . ins 10 Uhr. (4 Jb 50 9/ .)
Tie Gebühr für den Theaterzettel wird mit dem Eintrittspreis erhoben. Lorverkanfsstelle des Hostheaters: Werltags10 -I Uhr iiild y -5 llhr ; Fernruf für auswärtige Besteller 188, 818, Postscheck 7744.

Zeichnet Kriegsanleihe!



Moderne Kleiduny für
Herren u . Knaben

Konfektion höchster
Vollendung

Ct ^ lßQ V Reichhaltiges

ÖV Stofflager

Maß -Schneiderei für Zivil und Militär.

Koch- u. Heizapparate
Santo -Staubsayger

Beleuchtungskörper
MetaSIdraht- u. Nitra-

lampen
Allgem. Elektricitäts-Gesellschaft

Telephon 23 Karlsruhe  Kaiserstr. 180.

Velour - Hiite

in jeder gewünschten Farbe und Preis¬
lage vorrätig.

Geschiv . Gutmann,

Spezialhaus für Damenhüte,
Waldstr. 26 , 37 , 39.

Cafe-Reftaurant Zum MonmgerSehenswerte
Lokale P

Ecke Kaifer - un » Korlftra |je X fjaltcfullc öcc cltElrifcftcn Straßenbahn

Ausschank von Moninger-öier « kh Restaurateur:  5ran ^ Pohl

Treffpunkt der
Iremöen

vorzügliche Wiener

KaiserstraBe  104,  Herrenstraße-Ecka.

GroBherzogl.g ^ Hoflieferant
FRIEDRICHBlos

F. Wolff& Sohn's Detall-Parftimerie
empfiehlt In großer Auswahl:

Moderne  8c  hmuck -Gegenstände . Fächer
jeder Art . Feine kunstgewerbliche Ge¬
genstände . Fantasie - Möbel , Luxus * u.

Galanterie - Waren . Reise -, Leder - ,
Bronze , Haushalt - Artikel . Majolika ,

Porzellan , Holz - , Kristall - Waren.
Toilette Artikel . ParfUmerien,Toilette-
Seifen . Fortwähr . Neuheiten -Eingang.

Fernsprecher Nr. 213.

GROSSHERZOGL.
HOFfiPOTMEKE

Dr. A. KRIEG
HofoDothokor S. K. II . des
GroUnerzotfs von Baden

Telephon Nr . 491
karlsruhe

KaiserstrnUo 201, gegenüber
: der Kaiser -Wilhelm - Fassngo
Laboratorium für Urinuntersuchungen

(liismnrckstr.  69 Telepli . 1592).
Führt bisAbitur,auch Mädchen.
Kleine Abteilungen , Unterr . in¬
dividuell . — Preise mäßig;
Kriegerwaisen schulgeldfrei .—

Eintritt jederzeit.

Kunsthandlung
Geschwister Moos

Fernsprecher 994 Kaiserstr . 187
Oroße Auswahl in Kunstblättern,
gerahmten Bildern, Radierungen
usw., Rahmen in allen Größen,
Albums.  Briefpapiere, Kiinstier¬
karten, Fürstlichkeiten all .Länder,

t.  Stock Gemälde-Ausstellung.
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Prinz Friedrich voll Homburg.
.0
.0;
«3

Ct
o
.0
o Der junge, kühne Reitergeneral dcs Kurfürsten von Brandenburg je?
P leidet zuzeiten cm nachtwandlerische» Traninzuständen. Am Abend vor ^
^ der Schlacht bei Fehrbellin war in die Schattenwelt eines solchenA
p Traumes auf geheimnisvolle Weife die holdeste Wirklichkeit getreten, jgj
O. Das Rätsel dieses Erlebnisses nimmt des Prinzen Gemüt völlig gefangen, jö

Äls die Generalität den Plan der Schlacht aus des Feldmarschalls^
p Munde empfängt, vernimmt der zerstreute Prinz die ihm zufallende zz
a Aufgabe nur mit halben, Ohr. Am nächsten Morgen, trotz der War- (0
Ö uuug seiner Offiziere, die ihn an den ausdrücklichen Befehl des Feld- |
£jj Herrn erinnern, früher angreifend, als bestimmt war, trieb er den Feind g
o >war ili die Flucht, verhinderte dadurch aber, daß dieser umfaßt und es
o gänzlich aufgerieben wnrde, wie es der Äriegsplan vorgesehen hatte. jö
® Dem ungehorsamen Sieger wurde das Todesurteil gesprochen. Kur- ^
o fürst Friedrich von der Mark zögert nicht, den Spruch dcs Nriegsge- (o;
q richls zu bestätigen und die Vollstreckung anzuordnen. ' Des Prinzen fe
P Geist aber kann das Ungeheure nicht fassen. Ist 's möglich, daß über dem ®
q  Gebot einer großen Stunde , dem machtvollen Antrieb eines den günstigen ^
0 Augenblick rasch ergreifenden Siegenvilleus ausgeklügelte Regeln, die o:
9 Artikel des märkischen Kriegsgesetzcsstehen sollen? —7Stünde das GesetzK
8 des herrlichen, flutenden Lebens nicht höher als ärmliche Menschen- H
o satzung? — Die Schauer tes Todes schütteln die Seele dcs von der gj
o Sonnenhöhe des Heldentums jäh herabgestürzten Jünglings . Er lehnt <S3
fi sich jammernd gegen das grausame Urteil auf. Aber auch das Offizier- £*
o korps richtet an de» Herrscher ei» Bittgesuch um Gnade für den Unglück- ■§
a tichen. Der Kurfürst jedoch wählt mit sicherem Blick für das Notwendige xz

das reckte Heilmittel für die unheldische Verirmng des prinzlichen Jüng-
^ lings : er hebt den Spruch des Kriegsgerichtsauf und stellt die Eni- H
o scheiduug dem Prinzen selbst anheim. Und so, vor dem freien Urteil dcs M
v eigenen Gewissen?, erblickt Prinz Homburg feine unbesonnene Tat ;o>
° im Lichte ihrer wahre» Bedeutung, erkennt gleichzeitig feinen eigenen jg'
q , Freiheitsbegriff als verhängnisvollen Jntum Rur auf der Grundlage 0-

.0  selbstgesetzter Ordnung kann das echic Freiheitsideal gedeihen , sonst q

0 entartet es zu zerfetzender Willkür und zum Zerstörer alles höherenö
5 Menschentums. In dielet Erkenntnis aber erbittet der Prinz nun selbst
6 de» Tod als gerechte Sühne feines Fehls. Das halte der Kurfürst p
o erwartet. Sein Glaube an des Prinzen sittlichen Adel trog ihn nicht, c

Der jnnge Held hatte die schwerste Prüfung bestanden - und baiuit £
war auch das Gesetz tut höchste» Sinne erfüllt. Ter Prinz vo» Hom- 0
bürg gewann sich mit dem geläuterten Freiheitsbegriff das Recht zn ö
leben zurück. Natalie, die Geliebte, reicht ihm, dem Sieger über sich*3
selbst, de» Lorbeerkranz, das Traumbild jenes Abends vor der Schlacht S|
erfüllt sich wunderbar, imd i» Ehrfurcht senkt Prinz Friedrich von H
Homburg deu Degen vor der Herrscher- und Menfchengröße Friedrichs '&
von  der Mark.  0

o
o
I
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Gold-u.Silberwaren
werden

sauber ausgeführt.

^ T̂rauringe
K . ■ "■* 1 1 in »Ilen Preislagen.

Ankauf von altem Schmuck , Steinen etc.

Fr. VUidmann,  Juwelier,  Kaiserstr. ZZ3.

OSCAR SUCK
INH . : G . TILLMANN - MATTER

HOF -PHOTOGRAPH

altrenommiertes atelier

portp ats ln  höchstert  uk1kaio vollendung

Seidene Strickjacken Seidene Unterröcke
in in

modern.Ausführungen reichst.Farbenauswahl

Gebrüder Ettlinger, Hofl.
Spezialhaus -für Besatzartikel.
Steter Eingang in eleganten und einfachen

Blusen.
Marabout -Fedcrnboas Handschuhe , Strümpfe.

Damenhurse— Herrenkurse.
Vollständige Ausbildung

für den kaufmännischen Beruf.
Ausführliche Auskunft und Prospekte gratisd.d. Direktion der
Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule
„Merkur ", Karlstr . 13
Karlsruhe,  nächst  d.  Moninger.  Telephon 2018.

Julius Strauß
Karlsruhe . — Tolophon 372.

Größtes SpezialgeschSst in ^esatzartikkl»,
alle» Arten Besatzstoffen, Passemeutmi»,^
Spitzen, Knöpfen, Weißwaren, Trikotagen,^
Handschuhen, Strümpfen,Krawatten, Sports
sacken usw. — Blusen , Unterröcke, i
Gummi -Litzen, Kordel», Strumpfbands
Rüschenband

-ritzen, «oionn, cmirapionni,<
nb ic. I a Qualitäten vonätiz.<

photo- + 4

\
Apparate <1

" Artikel
in größter fluowxhl

Photogr.flrbeitcn in best.JTusfiihrung

f \ \ b.  Glock &
Kaiserstraße  8 <) Telephon 51

Gegrünöet  1861
JRltelles Spezialgerät Süddeutfdjlands.

H. Bieler
Kaiserstraße 223

zwischen Douglas - und Hirschstraße

Haararbeiten—Parfümerien
Puppen - Klinik.

Carl Büchle
Inhaber : Kohlmann & Braunagel

KARLSRUHE
Herrenstraße 7, Teleph . 1931

Spezialhaus i
für Damen- u. Herrenkleiderstof;
Seidenstoffe und Baumwollstoff

Damenschneidern

Geschwister Kcik
Herrenstraße 18 Telephon 55'.

empfiehlt sich für
Herbst- und Winterbedar

Jackenkleider, Mäntel,
Mantelkleider

fldoff  ßindenfaul
CKürfchner Xaiferflroße 191 ßCarfsrui

Tabritation and Gager affer Sorten
^Pefzwaren.

Gigene 'Werfcßätte im {Kaufe.

MÖBEL
aller Art , solide Ware , billige Prei:

Heinrich Karre
Karlsruhe,  Philippstraße

und  Rheins 'iraße 12.
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W Deutsches Theater Lille W

Gastspiel des Qrossherz . Hoftheaters zu Karlsruhe
Sonnabend , den  29.  September  1917

(369 . Vorstellung)

UM EINEN KUSS
Operette in 3 Aufzügen , Text u . Musik v . Paul Costa

Musikalische Leitung : Herr Schweppe — Spielleitung ; : Herr Hancke
Einrichtung der Buehnenbilder : Herren Warmbrunn , Olbertz

PERSONEN:

Gustav Graf Waldau , Oberleutnant bei
den Husaren Herr Neugebauer

Fritz von Trausnitz , Leutnant bei den
Husaren Herr Seydel

Titus von Brecher , Sportsmann Herr Ziegler
Kommissionsrat Mannheimer . . . Herr Hancke
Willy Herr Lindemann
Froewitz Herr Groetzinger
Frau von Seeden Frau Mosel Tomschik
Rosemarie von Seeden , Opernsaengerin Frl . Eisenhardt
Diana , Kabarettsaengerin Frl . Friedrich
Moll ! \ / Frl . Hauck
Lulu ' ^ Frl . Ruf
Flora \ Taenzennnen < Fr ] Ljnk
Cleo > Frl . Meyer
Erstes \ / . . Frl . Tubach
Zweites / . ) . . Frau Kilian
Drittes Marguentenmaedchen p rl . Burk
Viertes . . Frl . Richter
Johann , Faktotum bei Mannheimer Herr Mzik
Annie , Zofe bei Rosemarie Frl . Kirschnick
Tom , ein Neger Herr Groetzinger
Ein Pikkolo Frl . Mevr
Ein Diener bei Mannheimer Herr Blank

Gaeste bei Titus von Brecher , Margueritenverkaeuferinnen , Kellner,
Laufburschen , Pikkolos , Diener , Musikanten , Taenzerinnen

I. Aufzug spielt im Herrenspielklub «Zero » im Februar — II . Aufzug spielt in
Titus von Brechers Villa im August — III . Aufzug spielt bei Kommissionsrat

Mannheimer im August — Zeit : Gegenwart — Ort : Eine Grosstadt
PAUSE nach jedem Aufzug

Waehrend des Vorspiels bleiben die Tueren zum Zuschauerraum geschlossen
Textbuecher sind an der Kasse zu haben

Anfang 6 Uhr Ende 54 10  Uhr

Voranzeige : Sonntag , 3o . Sept . : Um einen Kuss
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Druckerei der Liller Kriegszeitung


	[Seite 54]
	[Seite 55]
	[Seite 56]

